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Nachweislich größte Abonnen- ‘ ~ tenzahl in der Stadt Eltville.
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Einziges Organ der Stadl Eltuille,
weiches im eigenen Oerlag technisch wie re*
daktionell vollständig selbst hergeskelllwird.
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Erscheint Dienstags und Samstags mit der Sonntagsbeilage .Dl»,
inertes $onntagsfc!atf — Abonnementspreis pro Quartal JC  1.00
für klivilie und auswärts, (ohne Trägerlohn und Postgebühr.—luse-
ratetigcbjlbr: 20 4  die einspaltige Petit-Zeile. Delilamen die Petit.
Zeilen . .00 . —Druck und Verlag von Riwin Koege in Kttvllia.

4. «-
G• Set„Rjeiiislilltt Beobacht»" vttöjfMicht zeitig th  fläHifdcn amt li| en Bcküii!liiLch«Wil.

klivilie , Mittwoch, aen2. Oktoberwis.M 91. 49. Mkg.

Wettete Durchbrucbsvcrsucbc gescdetten.
Der heutige Tagesbericht.

«r »tz«S Hauptquartier, 2. Oktob. (Amtl.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

In Flandern , beiderseits von Camdrai und in
der Champagne wehrten wir hes'ige Angriffe des Feindes
ad. In ruhigen Frontabschnitten bei Kt. H)«r«1in»
nordwestlich von Keims, westlich der Arganne» nahmen
wir Teile der vorspringenden Linien in rückwärtige Siel-
ungenzurück.

Heeresgruppe de» General-Feldmarfchalls Kronprinz
Rupprrcht von Bayern.

Nördlich von Staden machten wir b i Abwehr
feindlicher Angriffe etwa 100 Gefangene. Zu beiden von
Aper« auf Rseselsre und Meni« führenden Straßen
griff der Feind mehrfach vergeblich an. In Lavagen
faßte der Feind Fuß. Durch Gegenstöße nahmen wir
den Ostteil des Ortes wieder. Nördlich von Menin
zeichnete fich dar sächsische Res.-Grenadicr-Regt. Nr. 100
unter Führung des OberleutnantsS i ged i besonders
aus. Auch das Jnf.-Regt. Nr. 132 unter Führung des
Major» Ponhe  hat hier bei den letzten Kämpfen
Besonderes geleistet. Feindliche Trilangriffe südlich des
La Baffee-KanalS wurden abgewiesen.

Der fünfte Tag der Schlacht von Cambrai endete
Wiederum mit einem »aOrni Mitzorfalg für den
Gegner.

Nördlich von «aneaurt schlugen fchlestfch« und
knrheffifche Regimenter achtmaligen Ansturm
de» Feinde» ab.

Weiter südlich drang der Feind vorübergehend über
Alhaueaurt—Bafttguy und Gnaiüisre» vor. Unsere
Gegenangriffe, bei denen sich das Res.-Jnf. Nr. 55 wieder
um besonder» auSzeichnete, warf den Feind über Aban.
court und Bastigny hinaus zurück und befreite die tapfere
württembergische Verteidigung von vtecaurt auS der
Umklammerung durch die Gegner. *

Bei und südlich Cambrai brachten Regimenter der
bewährten Marine-Infanteriedivision sowie schleswig-
tzalftetntsche, branbenbnrgische und bairische Re¬
gimenter den feindlichen Ansturm zum Scheitern. Kn-
mtlly blieb in Zetndeshand.

Heeresgruppe de» Generalobersten van Katz«.
Zwischen Ke Chatelet und der Gtse verli-f unsere

Front seit vorletzter Nacht östlich von Kt. Hnentt« vor¬
bei nach Prrthelieanrt An der Gise gegen die Ab¬
schnitte von «ntraes - Iaaeanrt—Meni« entwickelten
sich im Laufe des TageS feindliche Angriffe.

Beiderseits Sequehart drang der Feind ela. Gegen¬
angriffe aftprenbtfcher und pafenfcher Bataillone
unter persönlicher Führung des Divisionskommandeurs
General von der Eh koalierte  warfen ihn wieder
zurück. St . Ouentin , in dem gestern nur noch Eikan-
dungLabt.ilungen standei, wurde wiederum vom Feinde
besetzt.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Borpostengefechte zwischen Ailelte und Aisne. Nord-

westlich von Reims nahmen wir un,ere Truppen von bcr
Beste in rückwärtige Stellungen zurück. Der Feind
folgte mit schwachen Abteilungen und stand am Abend
in Linie Bantelay —Biller»—Franqneur

In der Champagne nahm der Franzose seine einheit¬
lichen Angriffe wieder auf. Diese richteten sich am Vor¬
mittag gegen die Front St . Maria Vv bis Monthai»
und im Laufe des Tages gegen unsere Linie zwischen
Sommo-Py und Aur«; feine Angriffe sind gescheitert.
Oertlicke EinbruchSstellen wurden meist durch Gegenstöße
wieder gesäubert. Gegen den schon seit Beginn der
Schlacht in Front stehrnden preußischen und layrischen
Divisionen zeichnete sich gestern das Inf Regt Nr. 400
besonders aus.

Die in vorletzter Nacht beiderfeirs der Aisne neu
bezogenen Stellungen verlaufen von Manthois über
Thatterange, dem Walde von Antry, nördlich von
Blnarvtlle und quer durch den Argannentvald nach
Apresnant.

VortruppkN wiesen vor dieser Front mehrfach feind-
liche Angriffe ab.

Heeresgrnppe von Gattwitz.
In örtlichen Angriffsuniernehmungenwarfen wir den

Amerikaner aus dem Ogenewald und den anschlicßen-
den Linien zurück.

Wir schaffen gestern 27  feindliche Flugzeuge und3
Fesselballons ob. Hanptmann von Schleich errang
feinen 38 .» Vizeftldwebel Mai feinen 36. Luflsteg.

Der krsie Generalquartiermeister:
Cudendorn.

sonders auch für Anwohner der alten deutschen
heiligen Rheinstromes bedeutet, vonß uuS mit Hülfe

des todesmutigen OpftrwillmS unseres unvergleichlichen
Heeres und HindenburgS und LudendbrffS Feldherrngenie
der sieg auch in der gegenwärtig entbrannten Sntschei-
dungsschlacht beschieden sein. Das sei unser Wunsch und
unser heißes Gebet zu Gott in diesen schweren Tagen.

* Wiesbaden, SO. Septbr. Der Raubmörder
R en n 0 scheint sich über die Verwerfung seiner Revision
nicht allzu sehr aufzuregen, wenn sein Verhalten auch
nicht mehr ganz die früher zur Schau getragene voll¬
ständige Gleichgültigkeit dagegen, war au» ihm wird,
widerspiegelt. Ale ihm die Verwerfung seines Recht»,
mittel» bekannt gegeben wurde, da hat er, wie man sich
erzählt, geäußert, di» wenige Tage würden auch noch vor¬
übergehen. Er felbsi scheint demnach jede Hoffnung auf
Begnadigung aufgegeben zu haben. — Der Gang der
Dinge ist nunmehr der, daß die Königl. Staatsanwalt-
schüft Bericht über die Angelegenheit erstattet und darauf¬
hin entschieden wird, ob die Todesstrafe in Zuchthaus—
eine andere Etrafart kommt in diesem Fall kaum in
Frage— umgewandelt wird. Geschieht da» erster«, so
würde, sofern nicht ein anderer Ort gewählt wird, die
Hinrichtung auf dem Hofe de» hiesigen GerichtSgefäng-
niffeS vorgenommen werden.

^on Deutschlands Schicksal
Hist auch Du ein Teil,
was Du dem Lande tust,
Du ruft es Dir zum Heil!

Darum zeichne die Neuncel

Der hiesige Magistrat veröffentlicht folgendeNotllede
keka nntmacdttn gen.

Kekanntmachnng.
Der Hauahaltnngszneker für den Monat Oktober

kommt Anfangs nächster Woche zur Ausgabe.
E l t v i l le, den1. Oktober 1918.

Städtische Warenstelle.

Milt». seriiiWr MHtW
/ Eltville, 2. Oktober. Einer auS KriegervereinS-

kreisrn gegebenen Am egung entsprechend, hat in den letzten
Tagen der Gebankt den 5ten im Felde zugcbrachten Ge¬
burtstag des GeseralfeldmarschallSvon Hinkenburg, der
am 2. Oktober 1918 in sein 72. Lebensjahr eintritt, im
Rhlingan, mit dem den Oberbefehlshaber der Namen der
neuen Rheinbrücke bei RüdeSheim noch besonders verbindet,
eine besondere Ehrung deS getreuen Eckhards des deut¬
schen Volkes in der gegenwärtigen schweren Zeit zu ver-
anstalien, willige Aufnahme gefunden. Durch freiwillge
Spenden wurde eine auserlesene Kollektion edelster Rhein-
g-uer Weine, darunter von Hochgewächsen der ersten Rhein-
gauer Weingüter, zusammengebracht. Eine schöne deko¬
rierte Kistem t 50 der feinsten Flaschen ging bereits mit
einem besonderen Begleiter an den zu Ehrenden ab, der
einen echten seinen Tropfen der köstlichen GotteSgnbe sehr
wohl zu schätzen weiß und gewiß an dieser Ehrengabe,
die ihm als ein hell leuchtendes Zeichen des Vertrauens
auch in schwersten Zetten von treudeutschen Männern und
Frauen dargeboten wird, eine rechte Freude haben wird.
Möge der Herr der Heerscharen die drohende Gefahr, die
der Ansturm der vereinigten Feinde Deutschlands bc-

Kekanntmachnng.
Wer als Besitzer von Antracitöfen glaubt, eine zweite

Feu rstelle beanspruchen zu können, wolle unS bis zum
Freitag, den4. d. Mts. vormittags1.2 Uhr schriftlich
mttteilen und begründen, wieviel Antracit er für die Zeit
vom1. Oktober dS. IS. bis 1. Mai 1919, getrennt nach
Monaten, benötigt.

Eltville,  den 2. Oktober 1918.
Der Magistrat.

Kekanntmachnng.
Bei der geringen Belieferung von Brennstoffen dieses

Jahr können wir regelmäßig für jede Haushaltung nur
eine Feuerstelle— also Koch- und Heizstelle zusammen
— anerkennen. Wer eine wettere Feuerstclle beousprucht.
soll sich uns schriftlich bis zum Freitag, den 4. ds.
Mts ., vormittags]2 Uhr, anmclven und begründen,
Hierini ist die Nummer der Lebensmittelkarte anzugebm.

Eltville, den3. Oktober 1918.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Gewerbetreibende, die Kohlen oder Koks für ihren

Betri-b lecmsprucheu, wollen die ton ihnen beanspruchte
Menge für die Zeit vom1. Oktober dS. IS. bis 1. Mai
1919 uns schriftlich bis zum Freitag , den4. dS. Mt».,
12  Uhr vormittags,  anmelden und begründen.
Bei der geringen Menge, die unS zvgeteilt ist, können
Brennstoffe für Verkaufsräume nicht geliefert werden. Die
Nummern der Lebensmittelkarte sind dabei anzugeben.

Eltville, den2. Oktober 1918.
Der Magistrat.



Fahrplan vom 1 . Oktober 1318.
Frankf urt CMainJ —Mainz - Kastei, (Mainz)*

Stationen:

Coblenx Hbf. ab
Niederlahnstein an
Niederlahnstein ab
Oberlahnstein „
Braubaeh „
Osterspai »
Camp „
Kestert „
St. Goarshansen „
Caub „
Lorchhausen „
Lorch (Ehein ) „
Assmannshansen ,,
Rttdesheim (Rhein ) an
RQdesheim (Rhein ) ab
Geisenheim „
Oestrich -Winkel „
Hattenheim „
Erbach (Rheingan ) „
Eltville „
Nieder-Walluf „
Schierstein „
Biebrich West , ,
Wiesbaden an
Wiesbaden ab
Biebrich Ost „
Mainz Hbf. an
Wiesbaden ab
Biebrich Ost „
Mainz-Kastel an
Mainz-Kastel ab
Höchheim (Main) „
Flörsh . (Bad Weilb.) „
Eddersheim „
Hattersheim „
Sindlingen -Zeilsh6im „
Höchst (Main) „
Frankfurt (Main) Hbf. an

an
ab

an
ah
»

an
ab

Stationen:

Frankfurt Main Hbf. ab
Höchst (Main) „
Sindlingen -Zeilsheim „
Hattersheim „
Eddersheim ,,
Flörsheim (Bad Weile .) „
Hochheim (Main) „
Mainz-Kastel
Mainz-Kastel
Biebrich Ost
Wiesbaden
Mainz Hbf.
Biebrich Ost
Wiesbaden
Wiesbaden
Biebrich West „
Schierstein „
Nieder-Walluf „
Eltville
Erbaeh (Rheingau ) „
Hattenheim „
Oestrich-Winkel „
Geisenheim „
Rttdesheim (Rhein) an
Rttdesheim (Rhein ) ab
Assmannshausen „
Lorch (Rhein) „
Lorchhausen „
Caub „
St. Goarshausen „
Kestert „
Camp „
Osterspai „
Braubach „
Oberlahnstein „
Niederlahnstein an
Niederlahnstein ah
Cobleaz Hbf. an

TW
1195

3

12
12
12
12
12
12
12
12

06
16
23
30
37
43
50
57
06
14

W 1107 1118 1007 D 47 2009 1083
1003 1005 3- 4 2- 4 2- 4 1- 3 3—4 2—4
2- 4 2—4 T WT W

w
12.00 5.27 6.24 6 .44 .
12.19 5.44 6.41 6 .58 .
12.25 , 5.50 6.47 . .
12.32 5.56 6.53 . .
12.39 6.03 7.00 . .
12.48 6.10 7.17 . .
12.59 6.20 7.28 . .
1.07 . 6.27 7.36 7.22 .
1.12 . 6.29 7.38 7 .24 .
1.22 . 6.39 7.49 . .
1.30 6.47 7.57 7.38

10A812.10 6.30 (7-05 V54
12.80 6.40 W 7.15 8 10.58
12.37 6.47 (7.22

exB 11.05
1.51 4B0 5.18 7.00 8.04 7 .48 g. 12.20
2.04 4.39 5.27 7.09 8.16 • B K16 12.29
2.14 4.45 5.83 7.15 8.22 8.22 12.35
2,24 4.52 5.40 7.22 8.29 . 1 8.29 12.42
2.85 4.59 5.47 7.29 8.37 8 .05 U 8.37 12.49
2.42 5.05 6.53 7.35 » 8.43 . 8 8.43 12.55
2.49 5.12 5.59 7.41 8.49 • B 8.49 1 .01
3.00 5.19 6.06 7.48 8.56 0

- ■ B 8.56 1.08
3.11 5.27 6,14 7.56 9.04 . 0- 9.04 1.16
3.18
3.24

5.34
5.40

6.21 8.03 9.11
9.14

8 .23
8 .25

9.11 1.23

M3.34 5.48 9.22 «
3.47 5.59 9.33 .
3.53 6.05 S*Zß 9.39 .
4.02 6 . 12 P-P 9.46
4.20 6.28 10 .01 8 .55
4,33 6.39 * P 10 . 12
4.44 6.48 w 10 .21
4.65 6.58 S : trj

P - cv 10.31
5.06 7.07 10.41
5.18 7.16 10.49 6 .23
5.22 7.20

7.29 - s §
10.53 9 .27

9 .31 > .
7.37 9 .39

>aden—Niedert
1011 2023 1013 1015
2- 4 3- 4 2—4 2- 4

W T W

11.40 4.00
11.58 Z 4.23
12.04 g 4.29
12.10 qq 4.45
12.17 g 4.52
12.24 P 5.03
12.34 ö 5.15
12.42 p . 5.23
12.43 ^ . 5.28
12.53 ? . 5.38

1.01 g 5.46
12.47 $ 3.11 5.35
12.57 «Z 5.45

1.04 <1 5.52
1.13 g 3,20 5.58
L25 3-33 3.33 6.10
1.32 g 3.39 3.39 6.18
1.39 P. 3.46 346 6.27
1.47 g 3.53 3.53 6.35
1.54 3. 3.59 3.69 6.41
2.00- 4.05 4.05 6.48
2.08 f 4.12 4.12 6.57
2.16 ff 4.20 4.20 7.07
2.23 4.27 4.27 7.14
2.28 E 4.47 7.1*
2.36 " 4.54 7.28
2.48 5 an 7.40
2.54 *' 7.46
3 01 g* 7.54
3.17 g- 8.10
3.28 p 8.22
3.37 g 8.32
3.47 °° 8.43
3.56 8.53
4.04 9.02
4.08 . 9.06
4,11 .
4.19 .

i- Hob lens.
57

1—3
D

4 .95

7
9

3

9

I
B-cvp
w
£
Bi»0
k

c»
o 5:

49
52

1169
2- 4

W

5.20
5.38
5.44
5.50
5.57
6.04
6.14
6.22
6.24
6.34
6.42
6.60
7.00
7.07
6.60
6 59
7.05
7.12
7.91
7.28
7.35
7.43
7.52
7.59

46,

9041
3—4
WT

24

Koblenz —Nieder lahnstein —Wiesbaden —Mainz —trankt urt.
1002
2—4

B
B

BBP-
fei

1122
2—4

3
&
pcp?

3

4.52
5.00 ,
5.08 3
5.15
5.21
5.26
5.33

,40
.47
.56

6.03
6.10
6.20
6.06
6.13
6.20
6.23
6.34
6.44
6.50
6.69
7.05
7.13
7.28

5.17
5.25
5.33
5.40
5.46
5.52
5.59
6.06
6.13
6.22

6.30

6A0
6.42
6.52
7.02

742

L23
7.46

1004
—4

4.18
4.25
4.33
4.43
4.53
5.02
5.14
5.31
5.38
5.45
6.57
6.04
6.14
6.22
6.30
6.37
643
6.49
6.57
7.05
7.14
7.23

7.30
7.37
7.44
7.45
7.54
8.04
8.10
8.18
8.24
8.30
9.45

2012
3—4
WT

29

409
2- 4

5.42
5.50

TW
1124
3- 4
7.17
7.24
7.37
7.41
7.48
7.50
7.59
8.07
8.14
8.20
8.26
8.33
8.40
8.47
8.56
9,
9
9

1130
2- 4

7.15
7.20
7.28
7.38
7.48
7.57
8.11
8.27
8.34
8,40
8.51
8.58
9.01
9.09
9.17
9.24
9.30
9.35
9.42
9.49
9.66

10.05

10.?9
10.46
10.53
10.55
11.04
11.13
11.19
11.27
11.33
11.40
11.55

p*s

w
1006
2- 4

9.14
9.19
9.27
9.37
9.47
9.56

10.09
10.25
10.32
10.38
10.49
10.56
10.58
11.06
11.14
11.21
11.27
11.33
11.40
11.47
11.65
12.04
12.18
12.26
12.35
12.22
12.29
12.36
12.39
12.48
1.17
1.23
1.32
1.38
1.46
2.01

170
1—3
D

5
3
5

12 32

38

48
49

58
1- 3

v

11.13

H , p
Z ia !oe L
B12.10 2
fei

B"
s

12.42

12.50 g

1.00
1.02

M

W Nur Werktags.
24

** Verkehrt bis auf weiteres nicht.

1,36

2026
3- 4
W T

11.43
11.50
12.25
12.34
12.42
12.49
12.55

1.01
1.07
1.13
1.19

1.32

1000
2- 4
W

W
1162

2—4

38
46
54
01
07
12
19
26
33
42
48
55

3.04
17
24
31
33
42
52
58
07
13
,20

4.35

1008
2- 4

12.271 ,
12.36/ ^
12.39
12.46
12.55
1.06
1.17
1.27
1.41
1.57
2.04
2.11
2.22
2.29
2.44
2.53
3.02
3.09
3.16
3.22
3.30
3.37
3.44
3.53
4 .101
4.4
4.19
4.27
4.34
4.39
4.48
4.58
5.04
5.13
5.19
5.26
5.41

1010
2- 4

i.OO
H01 .
4.17\ '
1 2öJ ö

B
B

B
B
P-

2032
3- 4
TW

5.45”
5.541
6.03°
6.11g
6.18 g-
6.25 g.
6.33 2.
6.40 S
6.48 T
6.57 “
. S

L24Ü
7.32 g
7.39»
7.41g
7.50'
8.01
8.07
8.15
8.21
8.31
8.46

03

* Verkehrt bis auf weiteres.

Wiesbaden —Mainz.

1017
a—4

6 .376.56
7 .02
7.09
7 . 17
7 .25
7.86
7.45
7 .47
7 .67
8 .06

8.24
8.40
8.46
8.53
9.00
9.06
9.12
9.19
9.27
9.34
9.88
9.46
9.57

10.03
10.10
10.27
10.38
10.47
10.67
11.0*
11.14
11.18
11.82
11.30

350
1 - 3

D

6 .28
5 .36
5 .38

6 .31 g
6 .83 gf

. Wss- p.

. L
cf

6 .53 8
'

7.11
7.40

7.53
7.18 B

7.23 B-
7.30

. Ko

. pr*-•
• SP. e

w
7.54 1
8 .08 E

Stationen: 2- 4 W 3 T3-4 Dl -3 W W 2- 3 2—4 W W 2- 4 W Dl -3 W W W Dl -3 D1-3J 2—4 W 1CM Dl —3f
Wiesbaden ab 5.15 6.03 ^ 6.30 6 .54 7.24 7.52 8.55 9.50 11.37 12.18 1.38 2.48 4 .10 4.42 5.26 6.28 7.32 7.40 8.12 9.12 10.32 10.40
Biebrich Ost 5.21 6.10 S 6.37 7.31 7.59 9.02 9.57 11.44 12.25 1.45 2.55 4 .17 4.49 5.33 6.35 8.19 9.19 10.39 10.47
Mainz Bbf. an 5.31 6.20 E 6.47 7.07 7.41 8.09 9.12 10.07 11.54 12.35 1.55 3.04 4 .26 4.59 5.43 6.45 7.45 7.53 8.29 9.29 10.49 10.57

1193
2 — 4
W *

10 .27
10 .45
10 .61
10 .67
11 .04
11 .11
11 .21
11 .29
11 .31 ◄
11 .42 %
11 .50 »
11 .12 E
11.22
11 .29
11 .56’
12 .05
12.11
12 .18
12 .26
12 32
12.88
1245
12 .53
1.00,

o-S.

Es
z 3S-L'

2 t
g s
•LP
r* p*

I

1012
2 - 4

5.56
6.03
6.11
6.21
6.31
6.40
6.54
7.12
7.19
7.26
7.37
7.44
7.54
8.04
8.14
8.21
8.27
8.34
8.41
8.48
8.56
9.05

(9.12
^9 .19

(9.29
9.21
9.28
9.36
9.41
9.52

10.05
10.11
10.21
10.27
10.38
10.53

2 — 4

11.52
11.59
12.09

1189
2 — 4

W *»

9.03
9 .12
9 .21
9 .29
9 .30
9 .42
9 .50
9 .58

10 .06
10 . 15
10 .32
10 .89
10 .49

1014
2 4
W

8 .44
8 .52
8 .55
9 .00
9 .08
9 . 18
9 .23
9 .37
9 .49

10 .06
10 .18
10 .19
10 .80
10 .37
10 .40
10 .48
10 .57
11 .05
11.11
11 .17
11 .24
11 .31
11 .38
11 .47
11 .52
11 .69
12 .09

f Verkehrt
bis auf wei¬
teres nicht.

Station en :
Mainz Hbf,
Biebrich Ost
Wiesbaden

ab

an

Mainz - W iesbaden.
2- 4 W 2—3 W 8- 4 W Dl -3 Dl -3* w w 2—4 w 1- 3 Dl -3 Dl «3* W 2- 4 2- 3 W W 2- $ . W 2 - 3* Dl -3*

12.20 5.37 6.30 7.05 7.47 8.41 6.20 10 .31 10.48 12.20 12.47 2.10 3.17 4 .40 4 .54 5.35 6.20 6.60 7.49 8.43 10.05 11.12 11.40 11.51
12.30 5.47 6.40 7.15 7.57 8.61 10.58 12.30 12.57 2-.20 3.27 5.45 6.30 7.00 7.52 8.53 10.15 11.22 11.50 »

12.37 5.54 6.47 7.22 8.04 8.58 s '34 10.45 11.05 1.37 1.04 2.27 3.34 4 .54 6.08 5.52 6.37 7.07 7.69 9,00 10.22 11.29 11.57 1205

* Verkehrt
bis auf wei¬
teres nicht.

Wiesbaden - Etanfßenscinvalbach und zurück .

Wiesbaden
Dotzheim

•Chansseehaus b. Wiesb.
Langenschwalbacb

W W W W 2- 4 W
2—4

ab 6.54 10.11 1.20 4.16 6.48 8.20
7.14 10.32 1.39 4.35 7.07 8.39
7.28 10.47 1.53 4.49 7.21 8.55

an 8.05 1125 2.32 5.25 7.59 9.36

2-4 ) W )(W W WWW

ab 4.49 8 13 6 55 9.29 2.00 5.57 9.16
5.25 6.48 7.32 10.05 2.38 6.37 9.54'
5.38 7.00 7.42 10.16 2.51 6.51 10.08

an 5.55 7.18 7.59 10.33 3.09 7.09 10.25

Langensehwalbach
Chaaaseehausb . Wiesb.
Dotzheim
Wiesbaden

) verkehrt bis 15. November 1918 und vom
Nov. 1918 ab bis 15. Febr . 1919.

10. Februar 1919 ab. )( Verkehrt vom 16.

JF ahrpost - Verbindung Kitrille - Kiedrich»

00404P4C 404040404040404040Q

Hotel„Germania“- Geisenheim.
Am Sonntag ) den 6. Oktober,

abeuds 8 Uhr,
V o rtrag( ■ ■■■

des Reichstaggabgeordnaten Prof . Kuckhoff-  Cöln

iuff*

Eltville ab 9.30 vorm. 6.30 nachm.
Kiedrieh an 10.05 „ 7.05 „

Kiedrich ab 10.15 vorm. 7.15 nachm.
Eltville an 10.50 » 750 „

Eintritt frei ! Kinder unter 16 Jahren haben keinen
Zutritt I Eine Anzahl reservierter Plätze je 50 Pfg.

ist vor dem Vortrag am Eingang zu haben.
6998] Zu regem Besuche ladet eia:

Der Vaterländische Ausschuss des Rheinpkreises.

II>lWlIIll!II,!I>iIIIIIIIIIIIIII!I!t>,IIIIIMIIIIWIIIM»UMji»IIlIII»IIlI»iiIIIWIWI!

1 oder 2
möblierte Zimmer

mit Kochgelegenheit
von kinderlosem Ehepaar sofort
gesucht. [5999

Adressen erbeten an den Ver¬
lag dieses Blatte ».

Fleißige Frästen
und Machen

für ieichte Arbeiten
gesucht.

- August Haciuheu,
Elektrotechnij Fabrik,

e.

v


	[Seite 1]
	[Seite 2]

